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- Positiver Konzernausblick für das Geschäftsjahr 2016. 

- Solides Umsatzwachstum erwartet. 

- Profitabilität weiterhin im Fokus. 

- Stabiles Ergebnis trotz negativer Währungseffekte.  
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Wirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Für das laufende Jahr sagt der Internationale Währungsfond (IWF) ein globales Wachstum 
von 3,2 Prozent voraus. Im Vergleich zum Jahr 2015 legt die Weltwirtschaft damit nur um 
0,1 Punkte zu. Die Weltwirtschaft setzt somit zwar ihre Erholung fort - doch das Tempo ist 
aus Sicht des IWF zu gering. 

Ein deutlicherer Aufschwung der Weltwirtschaft wird dem Bericht zufolge unter anderem 
durch das weiterhin verlangsamte Wachstum in China sowie die Rezession in anderen 
Schwellenländern, darunter Russland und Brasilien, verhindert.  

Geschäftsverlauf 

Der Umsatz der Rath Gruppe im ersten Quartal 2016 belief sich auf 16.371 TEUR und liegt 
damit leicht unter dem Vergleichsquartal 2015 mit 16.928 TEUR. Im Wesentlichen 
entwickelte sich der Umsatz sowohl in Europa als auch in Amerika stabil zum Vorjahr. 
Bedingt durch größere internationale Projektaufträge, welche erst in den Folgequartalen 
abgerechnet werden, kann es zu geringen Umsatzverschiebungen kommen. 

Obwohl das Umsatzvolumen zum Vorjahr annähernd gleich blieb, ist eine weitere 
Verbesserung des Rohertrages auf 65,0% (VJ: 61,6%) erzielt worden. Diese  deutliche 
Verbesserung ist insbesondere auf günstigere Energiekosten in  Europa zurückzuführen. 

Die Bereiche Personal und übrige Aufwendungen konnten konstant zum 
Vergleichsquartal gehalten werden.  

Die Abschreibungen sind stabil bei 976 TEUR (VJ: 980 TEUR). 

Das Finanzergebnis in Höhe von -629 TEUR (VJ: 1.066 TEUR) ist beeinflusst durch den 
fallenden Dollarwechselkurs. In den beiden letzten Jahren konnte die Rath Gruppe auf 
Grund des Währungseffektes noch eine positive Auswirkung bilanzieren. 

Im ersten Quartal 2016 stieg der Euro zum US-Dollar von 1,0759 auf 1,1385 oder in 
Prozent um 5,8%. 

Durch die negative Währungsbewertung von -872 TEUR (VJ: 1.382 TEUR) bzw. realisierte 
Währungsgewinne von 60 TEUR (VJ: 49 TEUR) konnten Finanzerträge in Höhe von 221 
TEUR (VJ: 1.170 TEUR) erzielt werden. Demgegenüber stehen realisierte Währungs-
verluste von 118 TEUR (VJ: 75 TEUR). Im Zinsbereich wurden Zinserträge von 1 TEUR (VJ:  1 
TEUR) und Zinsaufwendungen von 149 TEUR (VJ: 281 TEUR) gebucht. 

Der operative Cashflow veränderte sich auf -947 TEUR gegenüber dem Vorjahr von 
440 TEUR.  

Zusammengefasst ist dies auf ein gestiegenes Working Capital zurückzuführen, da im 
ersten Quartal 2016 deutlich mehr Produkte für Projekte gefertigt wurden, welche in den 
nächsten beiden Quartalen ausgeliefert werden.  
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Unsere Mitarbeiterzahl zum Ende des ersten Quartals 2016 lag bei durchschnittlich  
551 Kolleginnen und Kollegen gegenüber dem 1. Quartal 2015 von 541. 

Ausblick 

Im abgeschlossenen Wirtschaftsjahr 2015 konnte die die Rath Gruppe eine EBIT-Marge 
von 6,9% erreichen und somit eines der besten Ergebnisse der letzten Jahre verzeichnen. 

Die nachhaltige Stärkung unseres Geschäftsmodells durch intensiven Fokus auf 
Innovation und Weiterentwicklung ist unser definiertes Ziel.  

Daher prognostizieren wir aus heutiger Sicht, neben einer stabilen Auftragslage, einen 
weiterhin starken Focus auf einer schlanken Kostenstruktur und der positiven 
Entwicklung unserer neuen Geschäftsfelder, im Jahr 2016 eine weitere Steigerung des 
Umsatzes sowie ein stabiles Gruppenergebnis. 

Andreas Pfneiszl e.h.  DI Jörg Sitzenfrey e.h. 
Vorstand 

 

 

Unternehmenskalender 
1.6.2016 ordentliche Hauptversammlung 
8.6.2016 Ex-Dividenden-Tag 
10.6.2016 Dividenden-Zahltag 
31.8.2016 Halbjahresergebnis 2016 
11.11.2016 Ergebnis 3. Quartal 2016 

 

Durch die kaufmännische Rundung von Einzelpositionen und Prozentangaben im Quartalsbericht kann es zu  
geringfügigen Rechendifferenzen kommen. 
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